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arbeit. Die RGW-Prinzipien, die 
im Statut und im Komplexpro­
gramm fixiert sind und sich be­
währt haben, werden weiterhin 
konsequent verwirklicht. Die wich­
tigsten Aufgaben der Mitgliedslän­
der des RGW auf dem Gebiet der 
Wirtschaft und der gegenseitigen 
Zusammenarbeit bestehen in der 
gegenwärtigen Etappe in folgen­
dem: beschleunigte Umstellung der 
Wirtschaft auf den intensiven Weg 
und Erhöhung ihrer Effektivität 
durch Vervollkommnung der 
Struktur der gesellschaftlichen Pro­
duktion, rationelle und sparsame 
Nutzung der vorhandenen mate­
riellen und Arbeitskräfteressourcen 
und bessere Nutzung der Grund­
fonds und des wissenschaftlich- 
technischen Potentials; Gewährlei­
stung des weiteren Anwachsens 
der gesellschaftlichen Produktion 
als Grundlage für die Festigung der 
materiell-technischen Basis der so­
zialistischen Gesellschaft, für die 
Erhöhung des Volkswohlstandes; 
Erhöhung des technischen Ni­
veaus, der Zuverlässigkeit, der Le­
bensdauer und der Qualität der Er­
zeugnisse, Erweiterung und Be­
schleunigung der Erneuerung ihres 
Sortiments; Entwicklung des Ex- 
portpotentials, insbesondere in den 
Zweigen der verarbeitenden Indu­
strie; rationellere Standortvertei­
lung der Produktivkräfte; Beschleu­
nigung der schrittweisen Anglei­
chung des ökonomischen Entwick­
lungsniveaus der Mitgliedsländer 
des RGW und in erster Linie der 
SR Vietnam, der Republik Kuba 
und der Mongolischen VR an das 
Niveau der europäischen RGW- 
Länder. Es wurde beschlossen, 
einen neuen Schritt zur Vertiefung 
der Abstimmung der Wirtschafts­
politik durch die Mitgliedsstaaten 
des RGW auf den mit der gegensei­
tigen Zusammenarbeit verbunde­
nen' Gebieten zu tun. Die Mit­
gliedsländer des RGW halten es 
unter den gegenwärtigen Bedin­
gungen für erforderlich, den Me­

chanismus der Zusammenarbeit im 
Rahmen des RGW wirksamer zu 
gestalten, damit er den Aufgaben 
der Vervollkommnung der interna­
tionalen sozialistischen Arbeitstei­
lung und der Erhöhung ihrer Ef­
fektivität, der rechtzeitigen Lösung 
herangereifter Probleme und der 
Verstärkung der Interessiertheit 
der Mitgliedsländer des RGW an 
der vorrangigen Entwicklung der 
gegenseitigen Zusammenarbeit 
entspricht. Die Aufgabe, die Zu­
sammenarbeit auf dem Gebiet der 
Planqngstätigkeit mit der aktiven 
Nutzung der Ware-Geld-Beziehun­
gen organisch zu verbinden, bleibt 
aktuell. Das geltende System der 
Preisbildung im gegenseitigen 
Handel sowie die Valuta- und Fi­
nanzinstrumente der Zusammenar­
beit werden weiter vervollkomm­
net, die kollektive Währung - der 
transferable Rubel - wird weiter 
gestärkt. Zur Entwicklung und 
Vervollkommnung des Mechanis­
mus der Zusammenarbeit müssen 
auch die im RGW auszuarbeiten­
den Vorschläge zur Annäherung 
der Strukturen der Wirtschaftsme­
chanismen der Mitgliedsländer des 
RGW auf den Gebieten, die für die 
Entwicklung der gegenseitigen 
Wirtschaftsbeziehungen von gro­
ßer Bedeutung sind, beitragen. Im 
Gefolge der weitreichenden Be­
schlüsse und Empfehlungen der 
Wirtschaftsberatung des RGW auf 
höchster Ebene nahm die 41. 
(außerordentliche) Tagung des 
RGW im Dezember 1985 das 
»Komplexprogramm des wissen­
schaftlich-technischen Fortschritts 
der Mitgliedsländer des RGW bis 
zum Jahr 2000« an. Dieses Pro­
gramm orientiert auf die effektive 
Zusammenarbeit auf vertraglicher 

- Grundlage mit dem Ziel, die 
—t Schlüsseltechnologien beschleunigt 
zu entwickeln und volkswirtschaft­
lich zu nutzen. Die Wirtschaftsbe­
ziehungen zu kapitalistischen Staa­
ten werden von den Mitgliedslän­
dern des RGW auf der Grundlage


